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Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag,  den 1. August 2023

Nächster Erscheinungstag:
Freitag,  den 11. August 2023
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Amtlicher Teil  
der Stadt Gefell

Stadtverwaltung Gefell
Markt 11
07926 Gefell
Telefon: 036649 880-0
Telefax: 036649 88044
E-Mail: verwaltung@stadt-gefell.de

info@stadt-gefell.de
Internet: http://www.stadt-gefell.de
Öffnungszeiten:
Di 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Standesamt Mittwochnachmittag geschlossen
Fr 09.00 - 12.00 Uhr
 
Bürgermeister:
Herr Zapf 036649 88031
Mobil: 0174 3383818
buergermeister@stadt-gefell.de
Termine nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung/Sekretariat:
Frau Reißner 036649 88034
s.reissner@stadt-gefell.de
Kämmerei:
Frau Reinhardt 036649 88037
n.reinhardt@stadt-gefell.de
Kasse:
Frau Richter 036649 88040
k.richter@stadt-gefell.de
Standesamt/Ordnungsamt:
Herr Buchmann 036649 88041
h-j.buchmann@stadt-gefell.de
Einwohnermeldeamt/Personalangelegenheiten/Bauamt:
Herr Werndl 036649 88030
ch.werndl@stadt-gefell.de

Sprechstunden der Ortsteilbürgermeister
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag von  16.30 - 17.30 Uhr
Gebersreuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649/80347
oder 0160 96825347
(Gelbe Säcke bei Ortsteilbürgermeisterin privat jederzeit erhält-
lich)
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von  18.00 - 19.00 Uhr
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von  18.00 - 19.00 Uhr
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 0163 5695082
Frössen:
montags von  17.00 - 19.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 0173 5767417

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 31.07.2023

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, 11.08.2023

Standesamtliche Nachrichten  
der Stadt Gefell

Geburten
Lio Andre ReimannLio Andre Reimann

Göttengrün, geboren am 08.06.2023

Die Stadt Gefell gratuliert den Eltern zur Geburt  
ihres Kindes recht herzlich und wünscht dem  
neuen Erdenbürger für die Zukunft alles Gute.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung 
der Personenstandsdaten nur mit vorheriger Zustim-

mung erfolgt.

Amtlicher Teil  
der Stadt Hirschberg

Öffnungszeiten/Sprechzeiten

Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

Ullersreuth: Dienstags nach Vereinbarung
Göritz: jeden 1. und 3. Montag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr
Sparnberg: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr
Venzka: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr
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Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte
Saalgasse 2

Telefon 036644 43020
Mail info@museum-hirschberg.de
Web www.museum-hirschberg.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag   13.00 - 16.30 Uhr
Sonntag   14.00 - 17.00 Uhr

Sprechstunden der Revierförster
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg, Venzka,
Ullersreuth und Göritz
Thomas Wagner,
Bahnhofstraße 47, 07922 Tanna

Telefon 0361 573913231
Mobil 0172 3480336
Mail thomas.wagner@forst.thueringen.de
Sprechzeiten
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstraße 47 in Tanna

Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Jens Baumann
Am Forsthaus 9, 07907 Schleiz OT Wüstendittersdorf

Telefon 03663 489990
Mobil 0172 3480331
Mail jens.baumann@forst.thueringen.de

Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Hirschberg

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner 25. Sitzung 
am 23. Mai 2023 folgende Beschlüsse gefasst:

- öffentlicher Teil -

Beschluss Nr. 193/25/2023
Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) der 23. Sitzung 
des Stadtrates vom 21. März 2023

Beschluss-Nr. 194/25/2023
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in öffentlicher Sitzung 
die über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2022 laut Anlage.

- Nicht öffentlicher Teil -

Beschluss Nr. 195/25/2023
Genehmigung der Niederschrift der 24. nichtöffentlichen Sitzung 
des Stadtrates vom 9. Mai 2023

Katzenleid - der Mensch ist schuld!
Verantwortungslose Menschen kümmern sich nicht um ihre 
Katze(n) oder setzen sie aus, was eine strafrechtliche Handlung 
ist. Die Folge: Verwilderte Katzen, die sich unkontrolliert fort-
pflanzen und teilweise unter erbärmlichen, tierschutzwidrigen 
Umständen ihr Leben fristen müssen. Hunger, Infektionskrank-
heiten und massiver Parasitenbefall gehören zum traurigen Alltag 
freilebender Katzen, die bei vielen Menschen Mitleid erwecken 
und den Wunsch zu helfen.
Auf der anderen Seite gibt es Bürger, die sich belästigt fühlen und 
solche, die auf grausame Art Tiere verletzen oder töten.

Helfen, aber richtig!
Füttern ist zwar oft gut gemeint, allein aber keine Hilfe, sondern 
ein Wegbereiter für noch mehr Elend. Immer mehr Tiere werden 
dadurch angelockt, die sich aufgrund „guter Fütterung“ noch 
besser fortpflanzen können. Die Population steigt an, Territiorial- 
aggressionen, die zu Verletzungen und Übertragung von Krankhei-
ten führen sind die Folge. Der Stress untereinander wächst, was 
zur Schwächung des Immunsystems und neuen Krankheiten führt.
Sinnvolle Hilfe hat zum Ziel, die Population von Katzen, die kei-
nen Besitzer zugeordnet werden können, möglichst überschau-
bar zu halten.

Füttern, ohne die Katzen kastrieren zu lassen ist tierschutz-
widrig!
Da es sich meist um verwilderte und menschenscheue Katzen 
handelt, müssen diese mit speziellen Fallen eingefangen werden. 
Solche Aktionen müssen gut geplant werden und funktioniert nur 
in Zusammenarbeit von engagierten Bürgern, Tierschutzvereinen 

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Hirschberg
Zentrale 430-0
Fax 430-22
Sitzungszimmer: 430-24
Web www.stadt-hirschberg-saale.de
E-Mail info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister
Herr Wohl 430-0 und 43010
buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de
Büro Bürgermeister/Fundbüro
Frau Nier 43010
sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de
Ordnungswesen
Herr Stahlbusch 43012
ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de
Verwaltungsleitung
Herr Stahlbusch 43012
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei
Frau Munzert 43014
kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse
Frau Keßler 43015
kasse@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung
Frau Müller 43019
bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de
Liegenschaften/Brandschutz
Frau Meißner 43018
liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de
brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung
Frau Meißner 43018
friedhof@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/Soziales
Frau Schult 43023
meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/Redaktion Amtsblatt/Internetauftritt
Herr Schricker 43020
kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Lohn/Gehalt
Frau Flögel 43011
lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Tanna
036646 280813

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen  
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern

Bauhof, Schulstraße 0151 58041015
OT Venzka 0171 7219127
OT Göritz 0151 58041017
OT Ullersreuth 0151 58041014
OT Sparnberg (über Stadtverwaltung) 036644 43018
Freibad Hirschberg 0151 58041020

Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Vermietung und Verwaltung
Marktstraße 22

Tel. 036644 24978 Fax: 036644 24979
Mail wghbg@t-online.de Web www.wg-hirschberg.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag   10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch   10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten sind Gespräche nach vorheriger 
Vereinbarung möglich.

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft 
Hirschberg mbH

Heizung/Sanitär
Hirschberger Haustechnik Tel. 036644 22235
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Das Fundbüro informiert:
Auszug aus der Liste der Fundgegenstände

Lfd.
Nr.

Fundtag/Fundort Fundgegenstand

396. 07.05.2023 Hirschberg, 
im Park
Fr.-Fröbel-Straße  
(ehem. Ambulanz)

1 kleine Geldbörse mit klei-
nem Schlüssel und Anhän-
ger/Einkaufschip

399. 20.06.2023 Hirschberg, 
Karl-Liebknecht-Str. 1, 
Einfahrt

1 Damenfahrrad dunkelgrün 
mit weißen Sattel

Die Eigentümer werden gemäß §§ 980, 981 BGB aufgefordert, 
innerhalb von sechs Wochen nach der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung ihre Rechte in der Stadtverwaltung Hirschberg, 
Marktstraße 2 geltend zu machen.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch im Fundbüro un-
ter:
036644 43010

3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung
Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung 
- ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBI. S. 501) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vorn 28. Januar 2003 (GVBI. S. 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 24. März 2023 (GVBI. 5. 127) hat 
der Stadtrat der Stadt Hirschberg in der Sitzung am 13.06.2023 
die folgende

3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung

beschlossen:

Artikel 1
Die Hauptsatzung vom 09.05.2019, zuletzt geändert am 
05.09.2022 wird wie folgt geändert:

§ 13 Abs. (1) S. 1 wird wie folgt geändert:
Die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen der Stadt 
Hirschberg erfolgt durch

Veröffentlichung im Amtsblatt „Gemeinsames Amts- und Mit-
teilungsblatt der Städte Gefell & Hirschberg“.

Artikel 2
Die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung tritt am Tage nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hirschberg, den 03.07.2023

„Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung 
betreffen, können gegenüber der Stadt Hirschberg geltend ge-
macht werden.
Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen 
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem 
Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so sind 
diese Verstöße unbeachtlich.“

und Behörden und auch Tierärzten. Die Fallen müssen regelmäßig 
kontrolliert werden, damit die Tiere schnellstmöglich zur Kastration 
in eine Tierarztpraxis gelangen und nach dem Ausschlafen wieder 
in gewohnter Umgebung in die Freiheit entlassen werden können. 
Eine Kennzeichnung der kastrierten Katzen ist zu empfehlen.

Wieder aussetzen- oder im Tierheim einsperren?
Die Tiere sind in den meisten Fällen wild und lassen sich nicht 
zähmen. Sie sind nicht an den Menschen gewöhnt und kennen 
keine Bewegungseinschränkung. Eine Haltung im Tierheim be-
deutet großes Leid für die Katzen und nicht selten sterben sie 
an den Folgen von Stress. Selbst wild geborene Katzenwelpen 
gewöhnen sich nur sehr schwer oder gar nicht an Menschen-
hand. Sie sollten lieber in ihrer gewohnten Umgebung bleiben 
und rechtzeitig kastriert werden.

Sie bemerken eine Katze in Ihrem Garten - Was tun?
Bitte nicht füttern! Auch gut versorgte Hauskatzen haben Frei-
gang und unterschiedlich große Reviere für ihre Streifzüge. Füt-
tern Sie eine solche Katze, würde sie immer wieder kommen 
oder gar nicht mehr weggehen. Außerdem lockt die Futterquelle 
weitere ungebetene Gäste an und schon hätten Sie ein Problem!
Sie haben eine Katze schon häufiger gesehen und sie lässt sich 
anfassen. Vielleicht ist sie entlaufen und es handelt sich um ein 
Fundtier, dass sie bei den zuständigen Ordnungsbehörden / Fund-
büro / Tierheim melden können. Ist das Tier in einem Haustierregi-
ster mittels Chip oder Tätowierung eingetragen, findet sich schnell 
der Besitzer. Bis dahin steht es unter der Obhut der Behörde.
Übrigens... Menschen, die regelmäßig fremde Katzen füttern, 
werden zu Tierhaltern mit allen Verpflichtungen, die das Tier-
schutzgesetz vorschreibt. Sie sind zuständig für die artgemäße 
Pflege, Ernährung und verhaltensgerechte Unterbringung, eben-
so für die Kontrolle der Fortpflanzung.

Ausufernde Population(en) verwilderter Hauskatzen
Auf dieses Problem hat der Gesetzgeber auf Bundesebene rea-
giert und mit dem § 13b Tierschutzgesetz den Landesregierun-
gen die Ermächtigung erteilt, Rechtsverordnungen zum Schutz 
freilebender Katzen in bestimmten Gebieten zu erlassen. Spezi-
ell in Thüringen wurde vom Land diese Ermächtigung auf die 
jeweiligen Landkreise (hier: Saale-Orla-Kreis) und kreisfreien 
Städte übertragen. Erforderlich wird eine solche Verordnung für 
ein bestimmtes Gebiet, sobald an den freilaufenden Katzen er-
hebliche Schmerzen, Leiden oder Schäden auf die hohe Anzahl 
dieser Tiere in dem jeweiligen Gebiet zurückzuführen sind. Die-
se Rechtsverordnung richtet sich dann an alle Katzenhalter in 
dem benannten Gebiet. Die Katzenhalter haben dafür Sorge zu 
tragen, dass ihre eigenen Katzen keinen freien, unkontrollierten 
Auslauf haben, solange die Tiere fortpflanzungsfähig sind. Das 
bedeutet, dass jede Katze, der Auslauf gewährt werden soll, zu 
kastrieren/sterilisieren ist.

Noch ein paar Tipps... für alle Katzenbesitzer und solche, die 
es werden möchten:
Wenn Sie ein Kätzchen anschaffen, überneh-
men Sie für etwa 15-18 Jahre die Verantwor-
tung für Ernährung, artgerechte Haltung und 
Gesundheitsvorsorge (Impfungen, Wurmkur, 
Floh- und Zeckenprophylaxe, Kastration) für 
diese Lebewesen. Denken Sie an zusätzli-
che Kosten, wenn das Tier krank wird und 
auch an eine Urlaubsbetreuung. Bieten 
Sie Ihrer Katze Futter nicht draußen an, 
damit andere Tiere nicht angelockt werden. Zu empfehlen sind  
Katzenklappen, die mit Magnetvorrichtung oder Transponderchip 
funktionieren. So gelangt nur die eigene Katze ins Haus.
Lassen Sie Ihre Katze kastrieren, es gibt genügend Katzen in 
den Tierheimen und bei den Tierschutzvereinen.

Stadt Hirschberg / Ordnungswesen
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Abfuhrtermine Gefell
Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/ 

Papier
(im 14-tägigen Rhythmus)

Blintendorf Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

01.08.2023
29.08.2023

Dobareuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

02.02.2023

Frössen Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.08.2023
30.08.2023

Gebersreuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.08.2023

Gefell Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

01.08.2023
29.08.2023

Göttengrün Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.08.2023

Haidefeld Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.08.2023
30.08.2023

Langgrün Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

02.08.2023

Mödlareuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.08.2023

Straßenreuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

17.08.2023

Abfuhrtermine Hirschberg
Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/ 

Papier(im 14-tägigen Rhythmus)
Göritz Freitag Freitag 02.08.2023

gerade Woche ungerade Woche
Hirschberg Freitag Freitag 20.07.2023

gerade Woche ungerade Woche
Sparnberg Freitag Freitag 02.08.2023

gerade Woche ungerade Woche
Ullersreuth Freitag Freitag 02.08.2023

gerade Woche ungerade Woche
Venzka Freitag Freitag 20.07.2023

gerade Woche ungerade Woche

Neues vom Mobilen Seniorenbüro
Liebe Leserinnen und Leser,
brauchen Sie oder Ihre Familie eine Auszeit vom Pflegealltag? 
Um pflegebedürftige Angehörige während Ihrer Abwesenheit gut 
versorgen zu können, gibt es die Verhinderungspflege.
Verhinderungspflege heißt, dass sich in der Häuslichkeit eine 
andere Person um Ihren Angehörigen kümmert, während Sie 
weg sind. Die Kosten für die Betreuung zahlt in dieser Zeit die 
jeweilige Krankenkasse. Pro Kalenderjahr steht dafür ein Budget 
von 1612 Euro zur Verfügung. Auf die Verhinderungspflege haben 
pflegebedürftige Menschen einen gesetzlichen Anspruch.
Pflege ist anstrengend und auch pflegende Angehörige brauchen 
einmal Zeit für sich, in der sie Kraft tanken und eine Auszeit vom 
Pflegealltag nehmen können. Der Grund, weshalb Sie verhindert 
sind, kann beispielsweise ein Arzttermin oder ein Krankenhaus-
aufenthalt sein. Selbst der Besuch beim Friseur, sportliche Akti-
vitäten, eine Urlaubsreise oder die Teilnahme an einer Selbsthil-
fegruppe können Anlass für Ihre Verhinderung sein.
Folgende Vorrausetzungen gelten für den Anspruch auf Verhin-
derungspflege:
- Ihr Angehöriger muss Pflegegrad 2 oder einen höheren Pfle-

gegrad haben.
- Sie dürfen die Verhinderungspflege erst nutzen, wenn Ihr 

Angehöriger schon seit mindestens sechs Monaten zu Hause 
betreut wird.

- Jeder kann die Ersatzpflege leisten, eine Qualifikation ist 
nicht vorausgesetzt.

- Für nahe Angehörige (bis zum 2. Grad) gelten besondere 
Bedingungen bei der Abrechnung.

- Die Verhinderungspflege muss bei der jeweiligen Kranken-
kasse beantragt werden.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen als Ansprechpartnerin unter Mo-
bil: 0151 14608677 zur Verfügung. Gern können Sie auch einen 
Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.

Standesamtliche Nachrichten  
der Stadt Hirschberg

Eheschließungen
Herr Kevin Franz und Frau Magdalena Franz, geb. Wolf,  
Hirschberg / Pausa-Mühltroff OT Langenbach

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohner-
meldeamt eingehenden Mitteilungen über Eheschließun-
gen hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentli-
chung nicht oder nicht rechtzeitig widersprochen wurde.

Nichtamtlicher Teil

Informationen

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizeiinspek-
tion Saale-Orla unter der Nummer 03663 4310 oder den u. a. 
Handynummern erreichbar.
Herr Bahr ...............................................................0173 3849248
Herr Fröhlich ..........................................................0162 2644871

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112 wählen.

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter  
0365 / 838 939 100

via Fax 0365 / 22 222 oder
per E-Mail: leitstelle@gera.de

Sprechzeiten Mobiles Seniorenbüro
Büro Rathaus Gefell
Dienstag: 9:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Hausbesuche auch möglich
Tel.: 036649/880 38 • Mobil: 0151-14 60 8677
E-Mail: seniorenbuero@diakonie-wl.de

Bürgerbüro Rathaus Tanna
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr

Sitzungszimmer Rathaus Hirschberg
Donnerstag (ungerade Woche): 14:00 - 16:30 Uhr

Hinweis für die Einreichung von Artikeln
Seitens der Redaktion des Amtsblattes weisen wir darauf hin, 
dass von jeder Einrichtung bzw. Verein monatlich nicht mehr 
als 2 Artikel mit jeweils 2 Fotos veröffentlicht werden können.

Wir bitten um Beachtung!

Von den betreffenden Personen, die auf den Fotos identifi-
zierbar abgebildet sind bzw. deren Daten veröffentlicht wer-
den sollen, ist im Vorfeld eine Einwilligungserklärung einzu-
holen, die bei Bedarf vorzuhalten ist.
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Wichtiger Hinweis - Urlaubsvertretung:
In der Zeit vom 31.07.2023 bis einschließlich 18.08.2023 
findet urlaubsbedingt keine Sprechstunde des Mobilen Se-
niorenbüros Tanna-Gefell-Hirschberg statt.

Mit Ihrem Anliegen oder bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an meine Kollegin, Anne Kunstmann, Mobiles Seniorenbüro 
Wurzbach, Tel. 0151 20380213. Vielen Dank!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familienangehörigen eine erholsa-
me und sonnige Urlaubszeit!

Ihre Diana Oertel
Quartiersmanagerin
Mobiles Seniorenbüro Tanna-Gefell-Hirschberg

Veranstaltungstipp - Sie sind herzlich eingeladen
- 26.07.2023, 14.30 - 16.00 Uhr: Treffen der Selbsthilfegrup-

pe Demenz für Betroffene und Angehörige, Begegnungs-
stätte im Rathaus Gefell

- 06.09.2023, 14.00 - 16.00 Uhr: Seniorennachmittag - Was 
muss ich im Notfall tun? Maßnahmen zur Ersten Hilfe, 
Begegnungsstätte im Rathaus Gefell (Info und Anmeldung: 
Diana Oertel, Mobil 0151 14608677)

- 09.09.2023, 14.00 Uhr: Demenz - Humor kann helfen! 
Vortrag und interaktiver Demenzpfad mit Marcus Proske, 
Demenzberater und Humortherapeut sowie Autor des Bu-
ches Demenzknigge, Kino Bad Lobenstein (Info: Mobil 0151 
20380240)

Änderungen sind vorbehalten.

Aufruf zum Wiesenfestumzug 2023
Werte Mitglieder der Vereine und Sportgruppen der Stadt 
Hirschberg und aller Ortsteile, sehr geehrte Ortsteilbürger-
meister und Ortschaftsräte, liebe
Schülerinnen und Schüler, liebe Kinder, Vereine der Nachbar-
gemeinden, Firmen, werte Gewerbetreibende,
in der Zeit vom 18. bis 20. August 2023 begehen wir unser 
traditionelles Hirschberger Wiesenfest.
Als Höhepunkt der Veranstaltung ist wiederum ein Wiesenfest-
umzug geplant, der Gelegenheit bietet, unseren Ort in vielfältiger 
Weise zu präsentieren.
Der Festumzug beginnt am Sonntag, dem 20. August 2023, 
um 13.30 Uhr.
Aufstellung ist bereits ab 13.00 Uhr in der Friedrich-Fröbel-Straße.
Wir bitten hiermit, sich aktiv und mit Ideenreichtum an der Ge-
staltung zu beteiligen und die Gelegenheit zu nutzen, das durch 
Ihre Arbeit Erreichte zu präsentieren.
Gleichzeitig wird auch ein (oder mehrere) Fahnenträger/-in für 
die Stadtfahne gesucht. Über eine schnellstmögliche münd-
liche oder schriftliche Teilnahmebestätigung bzw. Bewerbung 
als Fahnenträger/-in würden wir uns sehr freuen. (per Telefon 
036644 43020 oder 43010, Fax: 036644 43022 oder per E-Mail: 
kultur@-stadt-hirschberg-saale.de)

Veranstaltungen/Termine

 Aus Gefell
Monat Juli 2023
21. - 23.07.2023 Park- und Rosenfest Gefell
30.07.2023 Stadtkirche Gefell - Orgelkonzert mit anschließendem Sommerfest
Monat August 2023
05.08.2023 Dorffest im OT Blintendorf
12./13.08.2023 Dorf- und Kinderfest im OT Göttengrün
20.08.2023 Orgelkonzert in Blintendorf
26.08.2023 DEUTSCHLAND MASTERS im Löschangriff im OT Dobareuth
Monat September 2023
10.09.2023 Stadtkirche Gefell - Jubelkonfirmation
Monat Oktober 2023
21.+
22.10.2023

Kirmes im OT Langgrün

Monat November 2023
10.11.2023 Martínstag mit Umzug im OT Göttengrün
11. +
12.11.2023

KTZV Gefell - Kreiskaninchenschau mit angeschlossener Gemeinschaftsschau

17.11. -
20.11.023

Kirmes im OT Blintendorf mit Kirmestanz am 18.11.2023

Monat Dezember 2023
02.12.2023 Gefeller Adventsmarkt
02.12.2023 Rentnerweihnachtsfeier im OT Göttengrün
03.12.2023 Weihnachtsmarkt OT Langgrün
17.12.2023 Stadtkirche Gefell- Adventskonzert
27.12.2023 Skatturnier im OT Göttengrün
29.12.2023 Dartturnier im OT Göttengrün
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P A R K  U N D  R O S E N F E S T
G E F E L L  |  2 1 . - 2 3 . 0 7 . 2 0 2 3 

F R E I T A G
2 1 . 0 7 . 2 0 2 3

S A M S T A G
2 2 . 0 7 . 2 0 2 3

S O N N T A G
2 3 . 0 7 . 2 0 2 3

19 Uhr Fassanstich und  
Begrüßungsansprache  
durch Bürgermeister  
Marcel Zapf 

FESTUMZUG DER FIRMEN UND VEREINE: 
Falls Sie an unserem Umzug teilnehmen möchten oder Fragen haben, wenden Sie sich an:  
Frau Sarah Zapf (e-Mail: Sarah.zapf1@gmx.de) oder direkt an die Stadt Gefell unter Tel.: 036649/8800 

ab 14 Uhr Kindernachmittag 
ab 20 Uhr Live-Musik mit Bross4you 
 Cocktailbar mit DJ 

9 Uhr  traditioneller  
Park-Gottesdienst 

10 Uhr bayrischer Frühschoppen 
14 Uhr  Festumzug  
15 Uhr Live-Musik mit  

Mercedes Paulus  

 Abschlussfeuerwerk gegen 
ca. 21.30 Uhr

P A R K  U N D  R O S E N F E S TP A R K  U N D  R O S E N F E S T
G E F E L L  |  2 1 . - 2 3 . 0 7 . 2 0 2 3 G E F E L L  |  2 1 . - 2 3 . 0 7 . 2 0 2 3 

S A M S T A G S A M S T A G 
2 2 . 0 7 . 2 0 2 3  |  2 0  U H R2 2 . 0 7 . 2 0 2 3  |  2 0  U H R
L I V E - M U S I K  M I T  B R O S S 4 Y O U L I V E - M U S I K  M I T  B R O S S 4 Y O U 
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FSV Hirschberg / Saale e.V.

August
18. - 20.08.23 Wiesenfest

Freiwillige Feuerwehr Hirschberg / Saale

September
09.09.23 Feuerwehrfest
 

Juli
23.07.23 19:00 Uhr Orchesterkonzert mit Werken von  

Vivaldi, Mozart (Concertante Sinfonie 
mit Solovioline und Soloviola) und 
Max Bruch

August
13.08.23 18:00 Uhr Konzert mit Chansons „Klingendes 

Europa“
27.08.23 18:00 Uhr Flötenquartette von Mozart mit Rudi 

Riesinger vom Gärtnerplatztheater 
München sowie ein Streichquartett 
von Franz Schubert

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter: www.kulturhaus-hirschberg.de)
21.07.23 Abschlussball Realschule Naila

(geschlossene Veranstaltung)
09.09.23 Hirschberger Kleider- und Spielzeugbörse des 

Fördervereins AWO Kita „Saalespatzen“
04.11.23 Tanzstundenabschlussball

(geschlossene Veranstaltung)
11.11.23 Faschingsauftakt

SV Göritz wandert wieder
„Rund um Schluss Burgk“

Samstag, 29.07.2023
• Treffpunkt 12.30 Uhr am Sportlerheim
• Mitfahrgelegenheiten werden geschaffen
• Einkehrmöglichkeiten bestehen
• Informationen bei Wolfgang Lailach

Es lädt ein der SV Göritz

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte 
„Bärenkinder“ Langgrün

Lesenacht im Langgrüner Kindergarten…
Mit viel Vorfreude trafen sich die Wackelzähne am Freitagnach-
mittag in unserem Kindergarten. Mit ihren Kuscheltieren und 
Büchern richteten sie ihre Betten her. Gemeinsam bereiteten 
sie das Abendessen vor.
Die Kinder wünschten sich selbstgemachte Pizza. Jeder durfte 
seine eigene kleine Pizza belegen. Das Rezept des Kompotts ha-
ben die Kinder im Kochkurs gelernt. Nach dem leckeren Abend-
essen, genossen die Kinder das Schattentheater, das von den 
Erzieherinnen aufgeführt wurde. Am späteren Abend wurde ein 
Lagerfeuer angezündet. Alle ließen sich das Stockbrot und die 
Marshmallows schmecken. Im Taschenlampenlicht ging es dann 
mutig zu einer kleinen Nachtwanderung. Die Kinder schliefen mit 
Geschichten spät in der Nacht ein. Am Morgen entdeckten die 
Kinder die ersten Knospen an unserem Zuckertütenbaum. Das 
Gießen am Vorabend hat sich gelohnt. Wir bedanken uns bei den 
Eltern, für die tolle Feuerschale als Abschlussgeschenk.

Aus Hirschberg

675 Jahre Venzka

DORFFEST

28.07.2023 - Chronikabend um 19 Uhr 
ab 18 Uhr brennt der Rost 

29.07.2023 - Dorffest ab 14:30

Hubschrauberrundflüge 
Kuchen aus dem Holzbackofen 

Attraktionen für Groß und Klein 

ab 20 Uhr Disko mit DJ Kai

Oschitzer Blaskapelle

30.07.2023 - Frühschoppen ab 10 Uhr

Kuchen aus dem Holzbackofen
Attraktionen für Groß und Klein

30.07.2023 - Frühschoppen ab 10 Uhr

Kuchen aus dem Holzbackofen
Attraktionen für Groß und Klein

30.07.2023 - Frühschoppen ab 10 Uhr

Für euer leibliches Wohl ist immer gesorgt.

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren.

Veranstaltungshinweise/Termine
FRANKENWALDVEREIN

Ortsgruppe Hirschberg

„Muskelkater ist keine Krankheit,
sondern Mangel an Bewegung.“

Juli
16.07.23 Triebtalwanderung (Halbtageswanderung)
27.07.23 Wanderung zum Marché (Seniorenwanderung)
August
20.08.23 Wiesenfestumzug
27.08.23 Rund um den Heinrichstein (Tageswanderung)
September
10.09.23 Um Hummelshain (Tageswanderung)
17.09.23 Wandern ins Blaue (Jugendwanderung)
17.09.23 Thüringer Wandertag in Ilfeld
21.09.23 Um das Wanderheim Rothleiten  

(Seniorenwanderung)
Oktober
05.10.23 Herbstwandern mit Siegrun  

(Seniorenwanderung)
15.10.23 „Ich was net wuhi“ (Tageswanderung)
31.10.23 Arbeitsplanung (Abendveranstaltung)
November
05.11.23 Wandern im südlichen Frankenwald  

(Tageswanderung)
11.11.23 Basteln für Jung + Alt
16.11.23 Fichtelgebirgsblick Zedtwitz (Seniorenwanderung)
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Kindergarten Saalespatzen Hirschberg

Gewaltpräventionstraining mit Ronald Schricker
Ronald Schricker (Leiter des Vereins „Karate-Dojo Hirschberg/
Saale e.V.“) zeigte am Mittwoch, dem 21.06.2023, unseren Schul-
anfängern in unserem AWO-Kindergarten „Saalespatzen“ Hirsch-
berg verschiedene Selbstverteidigungsstrategien und -techniken.
Zu Beginn führten wir gemeinsam in Partnerübungen verschie-
dene Spiele durch, bei denen die Kinder ihr Reaktionsvermö-
gen testen konnten. Des Weiteren dienten die Bewegungsspiele 
dazu, die Hand-Augen-Koordination zu schulen und sich aus 
bestimmten Griffen befreien zu können.
Anschließend zeigte Herr Schricker mit Drehung des Körpers, ver-
schiedenen Schrittfolgen sowie durch gezielte Tritte oder Schläge, 
wie die Saalespatzen sich vor ihrem Gegenüber schützen können.
Außerdem machte er uns auch sehr deutlich, dass der Sprache 
eine bedeutende Rolle bei der Selbstverteidigung zukommt. Lau-
te, klare, kurz prägnante Begriffe, wie „Halt“, „Stop“, „Nein“ las-
sen sich zur Verteidigung sehr gut einsetzen. Die Kinder lernten 
bestimmt „Nein“ zu sagen.
Herr Schricker verwies auf bestimmte Anlaufstellen, an die sich 
die Kinder im Notfall wenden können, wie z.B. Schule, Kindergar-
ten, Polizei, Bäcker oder Apotheke. Die beste Option ist jedoch 
Wegrennen, wenn die Möglichkeit besteht.
Gegen Ende der Stunde erklärte Herr Schricker die Unterschiede 
zwischen verschiedenen Gefahrensituationen. Selbstverteidi-
gungsstrategien und -techniken können bei Angreifern angewen-
det werden, die die Kinder z.B. ins Auto ziehen wollen, nicht aber 
bei einem frechen Mitschüler.
Im Namen des AWO-Kindergartens „Saalespatzen“ Hirschberg 
möchten wir uns recht herzlich für die enge Zusammenarbeit mit 
Herrn Schricker bedanken. In diesem Zuge wurde ein Kooperati-
onsvertrag zwischen Kindergarten und dem Verein „Karate-Dojo 
Hirschberg/Saale e.V.“ geschlossen, in dem vereinbart wurde, 
dass jährlich ein Gewaltpräventionstraining mit den Schulanfän-
gern durchgeführt wird. Abschließend möchten wir auch unserem 
AWO-Förderverein „Saalespatzen“ ein großes Dankeschön aus-
sprechen, durch dessen finanzielle Unterstützung dieses Gewalt-
präventionstraining erst ermöglicht werden kann.

Wanderungen im Alltag 
unseres Kindergartens…

Die Kinder und die Erzieher unternehmen viele Wanderungen. 
Aktuell verschlägt es uns in die Nachbarorte von Langgrün. Zum 
Beispiel waren wir in Künsdorf und haben uns dort einige Häuser 
der Kinder angeschaut. Familie Matz gab uns dort ein leckeres 
Mittagessen aus. Auch in Blintendorf gab es viel zu entdecken. 
Voller Stolz präsentierten die Kinder aus den jeweiligen Orten 
ihre Häuser. Wir besuchten den Bauernhof von Familie Bähr und 
erhielten eine tolle Führung.
Ein großes Highlight war, dass die Kinder mit der Feuerwehr 
wieder zum Kindergarten gefahren wurden. Das waren unver-
gessliche Ausflüge.
Die Kinder und Erzieher freuen sich auf neue Abenteuer.

Sportfest im Langgrüner Kindergarten
Im Rahmen unseres Projektes „Bewegung“ veranstalteten wir am 
vergangenen Freitag ein Sportfest. Die Eltern kamen zu uns und 
gemeinsam schwitzten wir um die Wette. Das Sportfest begann 
mit einer gemeinsamen Erwärmung, in der wir Zumba tanzten 
und andere Bewegungslieder. Anschließend bekamen die Fami-
lien ihre Stempelkarten und konnten an die Sportstationen der 
Erzieher gehen. Die Familien zeigten ihr Können, zum Beispiel 
beim Dosenwerfen, beim Tauziehen und beim Stiefelweitwurf. 
Wenn die Familien die Stationen absolviert hatten, bekamen sie 
einen Stempel auf ihre Karte. Zum Schluss erhielten alle Kinder 
eine Medaille und die Familien eine Urkunde. Für das leibliche 
Wohl wurde natürlich auch gesorgt. Die Familien konnten sich 
Wiener und Brötchen schmecken lassen. Das war ein toller Tag. 
Nun sind alle Kinder und Familien fit für den Sommer.
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Kindertagesstätte Gefell

Waldwoche in der Kita Gefell
In der Woche vom 5. bis 9. Juni drehte sich in unserer Kita alles 
um das Thema Wald und seine Tiere. Von der kleinen bis zur 
großen Gruppe arbeiteten alle mit Begeisterung an dem Projekt.
Wir sind mit Becherlupen bis zu einer großen Naturwiese gewan-
dert und haben dort viele verschiedene kleine Tiere gefangen 
und gemeinsam beobachtet. Es war interessant unterschiedliche 
Krabbeltiere durch eine Lupe zu betrachten.

Mit einem Naturbingo bepackt liefen wir bis zum Wald. Jedes Kind 
bestückte unterwegs einen Eierkarton mit verschiedenen Sachen. 
Blätter, Blumen, Moos, Steine und selbst Schneckenhäuser sam-
melten die Kinder mit großem Eifer, um ihr Bingo vollständig zu 
bekommen. Manche Dinge waren ganz leicht zu entdecken und 
bei anderen musste man schon ein bisschen suchen.

Auch Förster Baumann hat uns in diesem Jahr wieder besucht. 
Mit seiner Kettensäge hat er aus einem Baumstamm einen Pilz 
gesägt. Die Kinder waren von Säge und Schutzausrüstung total 
begeistert. Er hat uns eine tolle Schildkröte für die Kita mitge-
bracht und auch andere Schnitzarbeiten durften wir bewundern.

Zum Abschluss der Woche besuchte uns die Jägerin Beate Rast 
und wir verbrachten mit ihr einen spannenden und sehr interes-
santen Tag im Wald. Wir konnten von ihr viel über Pflanzen und 
Tiere auf Feld, Wiese und im Wald lernen. Wir durften leckere 
Wildsalami probieren und haben im Wald eine Futterstelle für 
Wildschweine angelegt.

Eine ereignisreiche Woche ging damit zu Ende. Wir haben viel 
Neues gelernt und faszinierende Tage in Wald und Wiese ver-
bracht.
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Am Freitag, den 09.06.2023 fand die Woche mit dem Zuckertütenfest ihren Höhepunkt. Alle waren 
schon am Morgen ziemlich aufgeregt und ein Brief von der Zuckertütenfee ließ die Spannung noch 
mehr steigen. Nach dem Mittag sollten die Kinder, laut Fee, durch den Wald nach Göttengrün 
wandern. Zuvor brachten zwei Muttis noch Eis, ein Abschiedsgeschenk für die Kita und wundervoll 
bedruckte Schulanfangstshirts für jedes Kind vorbei. Voller Aufregung starteten alle durch den Wald 
in Richtung Göttengrün. Im Wald fanden wir an einzelnen Bäumen eine Spur aus Zuckertüten und 
Luftballons. Was das wohl zu bedeuten hatte?! Nachdem jedes Kind eine kleine Zuckertüte gefunden 
hatte raschelte es plötzlich im Gebüsch. Heraus sprangen zwei Räuber, welche die großen 
Zuckertüten stehlen wollten. Die Gesellen waren ziemlich furchterregend und dem ein oder anderen 
zitterten ziemlich die Knie. Aber gemeinsam konnten wir sie verjagen und die Wanderung fortsetzen. 
Angekommen in Göttengrün wurden wir zur Familie eines Schulanfängers in die Scheune eingeladen. 
Dort erwartete uns eine Stärkung in Form von Kakao und Kuchen und die Kinder konnten sich beim 

Verstecken spielen zwischen den Strohballen, beim Bogenschießen 
und dem Bestaunen der vielen verschiedenen Tiere die Zeit 
vertreiben. Nach dieser abwechslungsreichen Pause ging es für alle 
mit Traktor und bunt geschmücktem Hänger, durch den Wald 
zurück nach Gefell. Im geschmückten Park in Gefell warteten bereits 
alle Eltern und Geschwister. Auch den Zuckertütenbaum fanden 
unsere Vorschulkinder dort, welchen die Räuber zum Glück nicht 
geleert hatten. Jedes Kind musste eine kleine Aufgabe erledigen um 

sich eine Zuckertüte vom Baum zu ernten. Nach einem leckeren Abendbrot wurde bei lustigen 
Spielen, einem Theaterstück von den Eltern für die Kinder und lauter Musik noch bis spät in den 
Abend gefeiert. Eine tolle und unvergessliche Woche fand damit ihren Abschluss und wird allen noch 
hoffentlich lange in Erinnerung bleiben.  

Auf diesem Weg möchten wir uns auch noch einmal bei allen fleißigen Helfern und Unterstützern 
bedanken, welche zum Gelingen der Waldwoche und des Zuckertütenfestes in jeglicher Art und 
Weise beigetragen haben. 

Vielen Dank und Tschüss sagen die 
Vorschulkinder des Jahres 2023 und ihre 
Erzieherin    
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Schulnachrichten

Regelschule Hirschberg

Nachhaltig in Runde Zwei und  
Spendenlauf zur Nachhaltigkeit 

Auch in diesem Schuljahr wurde das Thema Nachhaltigkeit in den Fokus unserer 
Schule gelegt. Aufgrund des sehr erfolgreichen Projektes aus dem Vorjahr, wurde 

die Zusammenarbeit mit dem Verein goals connect aus Saalburg-Ebersdorf 
weitergeführt. Dahingehend standen erneut zehn Projekttage mit der Klassenstufe 

8 zu verschiedenen umweltrelevanten und entwicklungs-politischen Themen auf 
der Agenda. 

Um sich dem Thema bewusst zu nähern, wurden zunächst Workshops durchgeführt, 
welche am eigenen Bewusstsein ansetzen. Der Zugang zu eigenen Gefühlen wurde im 
ersten Projekttag angesprochen. Darauf aufbauend standen Aspekte wie Empathie, 
Glück und Konsum im Fokus, welche alle irgendwie etwas mit Nachhaltigkeit in Bezug 
auf globale Gerechtigkeit oder Ressourcenverbrauch zu tun haben. Auch eine Yoga-
Session stand auf dem Plan, die super ankam. Ein ganz besonderer Workshop war 
dabei musikalisch geprägt. Zwei Rapper aus Erfurt waren zu Gast und komponierten 
mit den Jugendlichen Songtexte rund um ihre aktuellen Gedanken und Probleme. Im 
Resultat entstand ein Lied, das sogar aufgenommen und produziert werden kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekttage zu Nachhaltigkeit allgemein (Was ist das genau?), nachhaltiger Ernährung 
oder Kunststoff/Plastik gaben den Schülern im Anschluss Wissenswertes zu den 17 
Nachhaltigkeitszielen und Handlungsoptionen für den Alltag an die Hand. 

Wie letztes Schuljahr endete das Projekt in der eigenständigen Planung und 
Organisation eines großen Nachhaltigkeitsfestes, das am 16.6.23 auf unserem 
Schulgelände stattfand. 

In verschiedenen Event-Gruppen (Catering, Finanzen, Design/Deko oder 
Presse/Öffentlichkeitsarbeit) erstellten die Schüler*innen Plakate, gaben Interviews 
für Zeitungen, fragten Sponsoren an oder planten nachhaltige und fair gehandelte 
Essensangebote. Zahlreiche Workshops rund um das Thema Nachhaltigkeit wurden 
angeboten.  
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So konnte man Badesalz aus natürlichen Zutaten oder Lineale aus Plastikmüll 
herstellen. Hüpfburgen wurden für die kleinen Gäste ebenso organisiert wie Bio-
Bratwürste, Fairtrade-Produkte oder Veggie-Alternativen beim Essensangebot. Auch, 
dass Landrat Herr Fügmann der Einladung der Schüler*innen folgte, freute alle sehr. 
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Staatliche Grundschule Gefell

Mara Acksteiner Hirschberg
Mariam Aldaas Hirschberg

Johann Bähr Blintendorf
Lina Baehr Untertiefengrün

Joschua Beck Hirschberg
Arne Berlich Gefell
Mara Bessler Hirschberg

Fynn Bilek Sparnberg
Mailo Dehnhardt Hirschberg

Celia Dreßler Töpen
Valentin Egelkraut Gefell

Emily Forster Ullersreuth
Lynn Geißer Hirschberg

Luca-Claudiu Grozav Göritz
Maha Hamade Hirschberg
Emil Hernschier Blintendorf
Parisa Husainy Hirschberg
Moritz Kießling Göttengrün

Fynn Köppel Gefell
Jolene Kösterke Dobareuth

Kilian Krauß Göttengrün
Seeley Künzel Göritz

Josef Mahmood Hirschberg
Hannes Richter Dobareuth

Merle Rohrbeck Gefell
Anton Schmidt Hirschberg

Amandus Schuhmann Sparnberg
Theo Schulze Gefell

Hanna Schwarzbach Hirschberg
Ihor Surmai Hirschberg
Henry Thiel Gefell
Leni Werndl Göritz
Lou Wiedner Hirschberg
Natalie Wolf Gefell

Emily Wurziger Hirschberg
Emil Zapf Gefell

Gorol Zdenek Gefell
Alina Züssler Frössen

  Schulanfänger 2023

h
grün

g

 
 

 
 

 

IHK-Schülercollege:
Tagespraktika in Ostthüringer Unternehmen

Die Tagespraktika des IHK-
Schülercollege bieten Schülern 
die einzigartige Chance, Berufe 
an einem Tag auszuprobieren, 
spannende Praxisaufgaben zu 
lösen und einen Einblick in ech-
te Unternehmen zu gewinnen.
Ein Tagespraktikum beginnt mit einem informativen Betriebs-
rundgang, an dem auch Eltern teilnehmen können. Dabei ler-
nen sie nicht nur das jeweilige Unternehmen, sondern auch die 
AusbilderInnen kennen. Anschließend gehen die SchülerInnen 
in den Praxisteil. Insbesondere für Schüler/innen die am Anfang 
ihrer Berufswahl stehen oder für Jugendliche, die noch keine 
Vorstellung über ihren Wunschberuf haben, bieten die Tages-
praktika eine praxisnahe Möglichkeit Berufe zu entdecken.

Tagespraktika in Hirschberg und Umgebung:
21.07.2023 (Freitag | Sommerferien), 8:45 - 15:00 Uhr
Rettenmeier Holzindustrie Hirschberg GmbH
Berufe zum Ausprobieren: Industr iemechaniker/-
i n ,  E l e k t r o n i k e r / - i n  f ü r  B e t r i e b s t e c h n i k , 
Holzbearbeitungsmechaniker/-in

08.08.2023 (Dienstag | Sommerferien), 8:45 - 14:00 Uhr
GEALAN Tanna Fenster-Systeme GmbH in Tanna
Berufe zum Ausprobieren: Industriemechaniker/- in, 
Verfahrensmechaniker/-in für Kunststoff- und Kautschuktech-
nik, Maschinen- und Anlagenführer/-in

11.10.2023 (Mittwoch| Herbstferien), 08:45 - 15:00 Uhr
büttner präzisionsWERK gmbh in Bad Lobenstein
Berufe zum Ausprobieren: Zerspanungsmechaniker/-in

Die Teilnehmer werden von einem Betreuer der IHK Ostthü-
ringen begleitet. Für Mittag ist gesorgt. Die Tagespraktika 
richten sich an SchülerInnen ab Klasse 8 aller Schulformen. 
Bei regelmäßiger Teilnahme im IHK-Schülercollege wird ein 
persönliches Zertifikat ausgestellt, das die Bewerbungsunter-
lagen für einen Ausbildungsplatz in Ostthüringen bereichert.

Anmeldung für die Tagespraktika (kostenfrei): www.ihk-
schuelercollege.de (Rubrik Tagespraktikum) oder Tel. 0365 
8553-419 in der IHK Ostthüringen.
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Wandertag nach Rothenacker 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 22.05.2023 wanderten die 3. Klassen bei 
strahlendem Sonnenschein nach Rothenacker. Dort 
besuchten wir die Güterverwaltung Nicolaus Schmidt 
AG. Frau Löhner zeigte uns nicht nur die Kuhställe, das 
Melkkarussell und die Lagerhallen für das Futter, 
sondern erklärte uns alles, was wir wissen sollten. 
Gespannt hörten wir zu und stellten auch einige Fragen. 
Dann kam das Highlight: Wir durften alle in den 
Kälberstall und die kleinen süßen Kälbchen liebevoll 
streicheln. Zum Abschied bekamen wir eine leckere 
Milch und durften das Gewicht der einzelnen Klassen 
ermitteln.  

Weiter ging es zum Museum des gelehrten Bauern, wo 
Herr Buchmann bereits auf uns wartete. Er führte uns 
durch das Museum. Auch diese Führung war sehr 
interessant und wir lernten viel über das Leben in der 
damaligen Zeit. 

Als kleine Überraschung und Stärkung versorgte uns 
Frau Bündig mit frischem Gemüse, leckerer Melone und 
kleinen Snacks vor dem Museum. Nun liefen wir bei 
mittlerweile sehr heißem Wetter wieder zurück in die 
Schule. Ein sehr interessanter, aber auch 
anstrengender Wandertag ging zu Ende. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei der Güterverwaltung 
Nicolaus Schmidt AG, vor allem bei Frau Löhner, 
außerdem bei Herrn Buchmann und bei Frau Bündig für 
diesen schönen Tag bedanken. Danke auch an Frau Nick, 
dass sie uns bei dieser Wanderung begleitete. 

S. Schmalfuß & L.Sachs 
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Am 22. Mai 2023 starteten die Kinder der Klasse 1a pünktlich um 8.00 Uhr zu ihrer 
1. Wanderung. Ziel sollte der Grafenteich in Dobareuth sein. 
Alle waren schon ziemlich aufgeregt, denn an diesem Tag blieb der Ranzen zu 
Hause. Die Sonne schien und alle kamen bestens gelaunt und mit gut gefüllten  
Rucksäcken zur Schule. 
Unterwegs erhielten die Kinder interessante Informationen über ihren Schulort 
und bestaunten einen Gartenzaun, der mit bunten Kaffeetöpfen geschmückt war. 
Endlich war das Wanderziel in Sicht. Bei einem ausgiebigen Picknick wurden die 
Kräfte wieder aufgetankt. 
                                
                                         Wandern macht hungrig! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend wurden verschiedene Kreis- und Wettspiele durchgeführt. 
Jeder gab sein Bestes und am Ende waren alle Gewinner! 
Plötzlich gab es eine tolle Überraschung! Frau Schöniger brachte für alle eine 
Ladung Eis. Das war eine willkommene Abkühlung! 
                                          Vielen Dank dafür! 
Nun wurde der Rückweg angetreten. Über Wiesen und Feldwege ging es zurück zur 
Schule. Das brachte so manches Kind zum Schwitzen. Ein kurzer Abstecher auf dem 
Gefeller Spielplatz beendete die Wanderung.  
 
Es war ein schöner Tag und alle sind gespannt, wohin es das nächste Mal  geht.                             
                                                      
Ein Dankeschön gilt Frau Meringer, die uns begleitete und Frau Schöniger, der 
Elternsprecherin der Klasse 1a. 
 
                                                                      A.Uhl und alle Kinder der Klasse 1a 
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Vereinsnachrichten

Aus Hirschberg

Badfest 2023
Liebe Badfreunde,
unser diesjähriges Badfest fand am 25.06.2023 bei bestem Wet-
ter statt. Das Fischerstechen begann um 10 Uhr mit insgesamt 
16 Mannschaften, die um den Wanderpokal kämpften. In diesem 
Jahr kamen neue Boote zum Einsatz, die etwas kleiner und da-
durch auch etwas wackeliger waren. Das erforderte von den Ste-
chern auf der Planke eine noch bessere Standhaftigkeit. In einer 
spannenden Vorrunde mit 4 Gruppen, zogen jeweils die beiden 
Gruppenbesten ins Viertelfinale ein. In den Finalrunden ging es 
hart und emotional zur Sache, die noch übrigen Mannschaften 
schenkten sich nichts, jeder wollte den Pokal holen. Das war 
auch für das Schiedsrichtergespann in diesem Jahr eine echte 
Herausforderung. Am Ende siegte das „Therapieteam II“ gegen 
das Team „Partyscheune 74 II“.
Das Team „Jägerstraße“ schaffte es auch dieses Mal bis in die 
Finalrunden und landete auf Platz 3.
Ebenfalls um 10 Uhr fand das Volleyballturnier auf dem Beach-
volleyballplatz statt. Insgesamt 8 Mannschaften starteten in das 
Turnier, die durch Losentscheid in zwei Gruppen aufgeteilt wur-
den. Es spielte jeder gegen jeden einen Satz mit 25 Punkten. 
Im Halbfinale trat dann jeweils der Gruppenerste gegen den 
Gruppenzweiten der anderen Gruppe an. Insgesamt waren es 
16 spannende Partien, bei denen sich im Finale das „Therapie-
team Gefell“ gegen „Die Netztester“ durchsetzen konnten. Auf 
Platz 3 landete das Team „Grün-Weiß Tanna“.
Für das leibliche Wohl war den ganzen Tag gesorgt. Es gab 
leckere Knauer Roster und Liebengrüner Steaks, Kaffee und 

Kuchen, sowie jede Menge Pommes vom Imbiss. Am Getränke-
stand wurde kühles Bier gezapft und auch jede Menge andere 
kalte Getränke ausgeschenkt. Auch unsere Kleinen kamen voll 
auf ihre Kosten, es gab Zuckerwatte und Eis und die Hüpfburg 
wurde wieder aufgebaut. Sie konnten an etlichen Teamspielen 
teilnehmen oder sich wieder professionell schminken lassen. Am 
Nachmittag fand, nach einer kurzen Ansprache von unserem 
Bürgermeister Rüdiger Wohl, für alle Zuschauer ein kleines Rah-
menprogramm statt, mit den Minimäusen und der Mäusegarde 
des HFC und mit dem Kindergarten „Saalespatzen“.
Das Badfest 2023 war wieder ein voller Erfolg, das Wetter hätte 
besser nicht sein können und so konnten wir knapp 600 Besu-
cher verzeichnen. Einen herzlichen Dank an die Kuchenbäckerin-
nen, den Hüpfburgverleih, Wolfgang Müller für die Zuckerwatte, 
dem FSV für den Rost, Frank Mergner für die Technik, Sarah 
Paura und Belinda Schrader für das Kinderschminken, die Gärt-
nerei Müller, SportSOK Lutz Schärf und die Stadt Hirschberg. 
Weiterhin danken wir den Minimäusen und der Mäusegarde des 
HFC sowie der Kita „Saalespatzen“ für ihre tollen Auftritte. Der 
Gewinn des Imbiss wurde komplett dem Förderverein gespendet, 
herzlichen Dank dafür an das Team von Geißer Catering. Zum 
Schluss noch einen herzlichen Dank an alle Helfer, Unterstützer 
und Spender, die zum Gelingen beigetragen haben. Alle Einnah-
men des Badfestes kommen dem Förderverein und damit direkt 
dem Freibad Hirschberg zu Gute.
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Sonntag, 30.07.
17.00 Uhr Gefell Orgelkonzert & Gemeindefest
19.30 Uhr Blankenberg Orgelkonzert
Sonntag, 06.08.
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst
Sonntag, 13.08.
09.00 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Andacht

Kurzfristige Änderungen sind möglich!
Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
auch unter http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.de

Sommerfest &
Orgelkonzerte  

Kaffeetafel  ab 14.30 Uhr

Hüpfburg

Bastel -& Spielaktionen

ab 18 Uhr brennt der Rost

Wir laden Sie recht herzl ich zu

unserem Sommerfest ein!  

Für jedermann ist etwas dabei und 

wir freuen uns auf einen schönen Tag

unter der Kastanie an der 

Stadtkirche in Gefell .  

30. Juli 2023 | ab 14:30 Uhr
Kirchplatz Gefell

17.00 Uhr  in Gefell
19.30 Uhr in Blankenberg

Musikalisches Highlight: 
Wandelorgelkonzerte mit
Matthias Eisenberg

Wir freuen uns auf Jung & Alt zum

gemütlichen Beisammensein!  

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Gefell
Bergstraße 7

Wenn also jemand mit Christus verbunden ist, ist er eine neue 
Schöpfung: Was er früher war, ist vergangen: Sieh doch, et-
was Neues ist entstanden!
Aus der Bibel: 2Kor 5,17

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Sonntag, 16.07.23 9.30 Uhr
Sonntag, 23.07.23 9.00 Uhr beim Park und Rosenfest
Sonntag, 30.07.23 9.30 Uhr in Tanna, Koskauer Str. 55
Sonntag, 06.08.23 9.30 Uhr
Sonntag, 13.08.23 9.30 Uhr
Sonntag, 20.08.23 9.30 Uhr
Sonntag, 27.08.23 9.30 Uhr

Jubiläen in Gefell und Hirschberg  
sowie Ortsteilen

Wir gratulieren ...
... herzlich unseren Altersjubilaren

in Hirschberg
Herrn Walter Köppel am 11.08.2023 zum 85. Geburtstag
Frau Regina Zeh am 12.08.2023 zum 70. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit, Glück und Zu-
friedenheit.

Für die Übermittlung der Daten liegt eine Zustimmungserklärung 
für die Veröffentlichung von Altersjubiläen im Amts- und Mittei-
lungsblatt der Stadt Hirschberg/ Saale vor.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiele Blankenberg & Gefell
Herzliche Einladung  

zu unseren Gottesdiensten & Andachten:
Sonntag, 16.07.
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Andacht
13.30 Uhr Ullersreuth Jubelkonfirmation
Dienstag, 18.07.
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend
Donnerstag, 20.07.
20.00 Uhr Hirschberg Abendandacht
Samstag, 22.07.
13.30 Uhr Blankenberg Trauung & Taufe
Sonntag, 23.07.
09.00 Uhr Gefell Zeltgottesdienst zum

Park- & Rosenfest
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
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Gottesdienste Mißlareuth
Monat Juli/August 2023

Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland
Ev.-Luth Johanneskirchgemeinde Mißlareuth
Büro & Pfarrerin Stepper:
08538 Weischlitz OT Reuth, Wallstr. 6 Tel.: 037435/5343
www.Kirche-Misslareuth.de / www.Kirche-Reuth.de

Sonntag, den 16. Juli 2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl
Sonntag, den 6. August 2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Kreßler
Sonntag, den 13. August 2023
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst des 17. Kindercamps mit 

Sebastian Rochlitzer und den Kindern des Camps 
im Pfarrgarten in Reuth

Sonstiges

Wanderungen und Veranstaltungen

Natur erleben mit unseren
Zertifizierten Natur- und Land-
schaftsführern
Der Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale bildet 
nach deutschlandweit gültigen Standards Natur- und Land-
schaftsführer aus. Derzeit sind ca. 35 Zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführer (ZNL) im gesamten Naturparkgebiet und dar-
über hinaus unterwegs. Von Saalfeld bis Hirschberg und von 
Plothen bis Blankenstein bringen sie Wanderfreunden und Natur-
liebhabern die Landschaft und ihre Geschichte, Wissenswertes 
und Unterhaltsames sowie die kleinen und großen Besonderhei-
ten der Natur nahe.

Bibelgespräch
Jeder ist herzlich willkommen. Wir lesen in der Bibel, sprechen 
darüber und versuchen, das Gelesene für uns anzuwenden. Wir 
treffen uns im Buchladen Markt 1.

Donnerstag, 20.07. 19.30 Uhr
Donnerstag, 27.07. 19.30 Uhr
Donnerstag, 10.08. 19.30 Uhr
Donnerstag, 17.08. 19.30 Uhr
Donnerstag, 24.08. 19.30 Uhr
Donnerstag, 31.08. 19.30 Uhr

Royal Rangers
In den Ferien ist Sommerpause. Das nächste Treffen findet am 
02.09. um 08.45 Uhr auf der Rangerwiese in Tanna (Richtung Un-
terkoskau, bei Umsetzer links). In den Ferien treffen wir uns nicht.
Vom 17. - 23.07. findet in Stadtsteinach das Regionalcamp für 
Thüringen statt. Infos zum Camp, zur Anmeldung und allgemein 
zum Royal Rangers-Stamm unter www.rr-tanna.de oder Tel. 
036644-43152.

Jugendstunde
Wer sich mit gleichaltrigen jungen Leuten treffen möchte, um 
über das Leben und den Glauben an Jesus Christus zu reden 
und gemeinsam etwas zu unternehmen, ist herzlich eingeladen 
zur Jugendstunde (ab 14 Jahren). Treffpunkt: jeden Samstag, 
19.00 Uhr in der Regel im Gemeindehaus der EFG Tanna, Kos-
kauer Straße 55. Infos dazu unter www.efg-tanna.de/jugend.

Buchladen Gefell, Markt 1.
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der Heimkehr beugt man der Gefahr von Legionellen vor, indem 
man aus allen Wasserhähnen gut zehn Liter laufen lässt. Das 
reicht, um das abgestandene Wasser in den Leitungen auszutau-
schen. Dieses kann als Gießwasser für die Pflanzen auf Balkon 
oder Terrasse genutzt werden.

Auch nach dem Urlaub: Stromzähler im Blick behalten
Wer sparen will, muss seinen Verbrauch kennen. Mit einem 
Verbrauchsmessgerät lässt sich genau nachvollziehen, wie viel 
Strom ein Gerät verbraucht. Die Energieberater:innen der Ver-
braucherzentrale Thüringen verleihen kostenlos Verbrauchs-
messgeräte. Mit der Zähler-Check-Karte der Verbraucherzentrale 
können Verbrauch oder Zählerstände übersichtlich erfasst wer-
den. Wer Fragen zu den eingetragenen Werten hat, kann diese 
bei der Rückgabe der Geräte im Rahmen einer Energieberatung 
kostenlos besprechen. Ein Termin kann über die kostenfreie Te-
lefonnummer 0800 809 802 400 vereinbart werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Dank 
einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der 
Landesenergieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen 
kostenfrei.

Grundversorger muss Preiserhöhung 
per Brief ankündigen

Verbraucherzentrale: Anbieter müssen 
Änderungen mindestens sechs Wochen vorab 

veröffentlichen
Energieversorger müssen Preisänderungen in der Grundversor-
gung öffentlich bekannt geben. Zusätzlich muss der Grundversor-
ger seine Kund:innen sechs Wochen vor einer geplanten Ände-
rung per Brief über diese informieren - sonst ist die Preisänderung 
unwirksam. Darauf weist die Verbraucherzentrale Thüringen hin.
„Einige Versorger sind der Meinung, dass die Preiserhöhung 
auch ohne briefliche Mitteilung wirksam ist. Das ist aber nicht der 
Fall“, sagt Claudia Kreft, Referatsleiterin Energie- und Baurecht 
bei der Verbraucherzentrale Thüringen.
Die Energiejuristin verweist auf Paragraf 5 Absatz 2 der Strom-
grundversorgungsverordnung beziehungsweise der Gasgrund-
versorgungsverordnung. Danach müssen Änderungen der Prei-
se oder der sonstigen Vertragsbedingungen mindestens sechs 
Wochen vor der beabsichtigten Änderung öffentlich bekannt ge-
geben werden. Dies kann beispielsweise in Amtsblättern oder 
Tageszeitungen erfolgen.
Zeitgleich mit der öffentlichen Bekanntgabe muss der Grundver-
sorger seine Kund:innen per Brief über die Änderungen informie-
ren und die Änderungen auf seiner Internetseite veröffentlichen. 
„Fehlt die öffentliche Bekanntmachung oder die briefliche Mittei-
lung, ist die Preiserhöhung unwirksam“, so Claudia Kreft.

Wie muss eine Preisänderungsmitteilung aussehen?
Energieversorger müssen den Grund, den Umfang und die Be-
dingungen der Preiserhöhung angeben. Zudem müssen die 
Kund:innen auf ihr Sonderkündigungsrecht hingewiesen werden.
„Dieses Sonderkündigungsrecht steht Ihnen unabhängig vom 
Grund der Vertragsänderung zu. Sie können also auch kündigen, 
wenn der Anbieter die Preiserhöhung zum Beispiel auf gestie-
gene Abgaben oder Umlagen zurückführt“, erklärt Juristin Kreft.
Darüber hinaus hat der Bundesgerichtshof festgestellt, dass bei 
Preisänderungsschreiben in der Grundversorgung die Preisbe-
standteile wie Netzentgelte und andere Steuern, Abgaben oder 
Umlagen in alter und neuer Höhe gegenübergestellt werden müs-
sen. Dadurch sollen Kund:innen sofort erkennen können, welche 
Bestandteile sich wie entwickeln und ob der richtige Grund für 
die Preiserhöhung im Schreiben angegeben ist.

Preiserhöhung schriftlich widersprechen
Was können Verbraucher:innen tun, wenn eine Preisänderungs-
mitteilung die Anforderungen nicht erfüllt? „Widersprechen Sie 
der Preiserhöhung schriftlich. Darüber hinaus können wir als Ver-
braucherzentrale gegen Unternehmen vorgehen, die intranspa-
rente Preiserhöhungsmitteilungen verwenden. Schicken Sie uns 
solche Mitteilungen also gerne zu“, sagt Claudia Kreft. Auch die 
Bundesnetzagentur sollte informiert werden, da sie nur bei einer 
Vielzahl von gemeldeten Fällen als Aufsichtsbehörde tätig wird.
Ärger mit Strom- oder Gasverträgen? Einen Beratungstermin 
bei der Verbraucherzentrale Thüringen erhalten Sie unter (0361) 
555 14 0.

Wichtige Informationen für alle Veranstaltungen
Bitte melden Sie sich spätestens bis zum Vortag beim jeweiligen 
ZNL an! Festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung, Ruck-
sackverpflegung und Getränke werden für alle Wanderungen 
generell empfohlen. Die Natur- und Landschaftsführer arbeiten 
ehrenamtlich, deshalb wird für die Wanderung/Veranstaltung ei-
ne Aufwandsentschädigung erhoben.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bei Krankheit des ZNL 
oder zu geringer Teilnahme können Veranstaltungen ausfallen. 
Die Veranstalter sind für die hier abgedruckten Inhalte verant-
wortlich, nicht der Herausgeber dieser Broschüre. Auf Grund von 
Forstarbeiten oder Sturmschäden kann es zu Änderungen der 
geplanten Wanderroute kommen.
Die Wanderangebote sind meist nicht barrierefrei, nicht für Kinder-
wagen oder Rollstuhl geeignet. Barrierefreie Angebote bitte erfragen.

AUGUST
06.08. - So - Kräutersonntag: Kräuterbuschen binden zu Ma-
riä Himmelfahrt
An den Tagen vor Maria Himmelfahrt (15. August) werden die 
Kräuter gesammelt und zu Kräuterbuschen gebunden. In diesem 
Workshop werden wir einen Kräuterbuschen binden, die einzel-
nen Kräuter und ihre Wirksamkeit kennen lernen und vieles um 
die Bräuche zu diesem Thema.
10.00 Uhr, Hirschberg - Museum für Gerberei und Stadtgeschich-
te, 6 Std., 45,00 €/Pers. incl. Mittagessen und Skript
Anm. erf. ZNL Gesine Müller: Tel.: 0176/67657247, www.kraeu-
tersine.info

ANGEBOTE MIT TERMINEN IHRER WAHL
Angebot der Zertifizierten Natur- und Landschaftsführerin 
Gesine Müller - „Kräutersine“
Tel.: 0176/67657247, info@kraeutersine.info.de, 
 www.kraeutersine@info
Wilde Kräuterküche: Wilde Naturkosmetik, Wilde Kräuterwork-
shops, Kräuterwanderungen und Spaziergänge, Waldbaden

Wissenswertes

Sommerurlaub für den Stromzähler
Sommerzeit ist Urlaubszeit - da sollte sich auch der Stromzähler 
ein wenig erholen können. Vor der Abreise sollten deshalb alle 
elektrischen Geräte, die während der Abwesenheit nicht benötigt 
werden, konsequent ausgeschaltet werden. Ein Rundgang durch 
alle Räume hilft, keinen Stromfresser zu vergessen.
Leuchtende Lämpchen und Displays zeigen oft an, welche Geräte 
Strom ziehen. Aber manchmal wird auch Strom verbraucht, ohne 
dass ein Lämpchen blinkt. Je nach Anzahl und Art der Geräte kann 
dieser Leerlauf in einem Dreipersonenhaushalt bis zu 15 Prozent 
der Stromkosten ausmachen. Deshalb sind schaltbare Steckdo-
senleisten praktisch. Alternativ sollte der Stecker gezogen werden.

Stromfresser Unterhaltungselektronik
Vor allem Computer, Spielkonsolen und andere Unterhaltungs-
elektronik verbrauchen im Standby-Modus Strom. Auch bei Rou-
tern, Repeatern und Festnetztelefonen kann man getrost den 
Stecker ziehen. Denn viele Router verbrauchen mehr Strom als 
ein sparsamer Kühlschrank. Im Dauerbetrieb kommen so bis zu 
40 Euro im Jahr zusammen.

Vorsicht bei der Sicherung
Für die Urlaubszeit oder bei längerer Abwesenheit scheint es 
naheliegend, einfach die Sicherung herauszuziehen, um dem 
gesamten Haushalt eine Sommerpause zu gönnen. Doch Vor-
sicht: Ein unbedacht abgetauter Gefrierschrank oder eine ausge-
schaltete Alarmanlage können für böse Überraschungen sorgen.

Kühlschrank abtauen
Wer bei Kühl- und Gefriergeräten einen doppelten Energiespar-
effekt erzielen will, sollte sie vor dem Urlaub abtauen. Zum einen 
wird kein Strom für den laufenden Betrieb benötigt, zum anderen 
arbeiten die Geräte nach der Rückkehr ohne Eisschicht effizienter.

Blick in den Keller lohnt sich
Bei längerer Abwesenheit zahlt es sich aus, den Boiler auszu-
schalten und die Heizung auf Sommerbetrieb umzustellen. Bei 
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Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Die neue Rad- und Wanderbroschüre 
des Tourismusverbundes macht 

Lust auf die Tourismusregion am 
und um das Thüringer Meer

Die neue Broschüre lädt NaturFreunde in die Tourismusregion 
Rennsteig-Saaleland rund um und an das Thüringer Meer ein. 
Die Regionen in mitten des Thüringer Schiefergebirges, des 
Thüringer Vogtlandes, der Saalestauseen (das Thüringer Meer), 
der Piothener Seenplatte und der Orlasenke, die sich durch den 
Saale-Orla-Kreis im Südosten Thüringens erstrecken. Die reiz-
volle Landschaft mit dichten Wäldern, steilen Felsen, idyllischen 
Winkeln und riesigen WasserFlächen lädt zu Wanderungen, Rad-
touren und zahlreichen Wassersportaktivitäten ein. Auf 54 Seiten 
finden Einheimische und Gäste Tourentipps für das Wandern und 
Radfahren im Herzen Thüringens. Bewegungsliebende werden 
dazu inspiriert, sich von den Naturschönheiten und dem Zauber 
mit allen Sinnen ansprechen zu lassen.
Um den vielfältigen Interessen der einheimischen Naturfreunde 
und Aktivurlaubern gerecht zu werden, gliedert sich die Broschü-
re in die Kategorien Wandern und Fahrrad fahren am und um 
das Thüringer Meer. Mit 30 Wandertouren und 13 Fahrradwegen 
Führt der Tourismusverbund Rennsteig-Saaleland e. V. durch die 
Region. Die einzelnen Routen werden auf einer Seite detailliert 
mit Wanderkarte, Höhenprofil, Streckenkilometern, Einkehrmög-
lichkeiten und Highlights vorgestellt. Sie erwecken die Lust, die 
Schuhe zu schnüren oder in die Pedale zu treten, um die vielfäl-
tige und reizvolle Landschaft Natur des Rennsteig-Saalelandes 
zu erkunden.

Wanderparadies am und um das Thüringer Meer
Die idyllischen Bachtäler, waldreichen Höhen und historischen 
Sehenswürdigkeiten des Rennsteig-Saalelandes laden Bewe-
gungsliebende ein, die wunderschöne Landschaft per Fuß zu 
erkunden. Die Tourentipps der Broschüre reichen von kleinen 
und größeren Rundwanderungen über anspruchsvolle Strecken-
wanderungen bis hin zu zertifizierten Qualitätswanderwegen.
Ob ein erholsamer Spaziergang auf ebenen Wegen, eine leichte 
bis mittlere Wanderung mit sportlichen Steigungen durch Wald 
und Täler oder Touren für anspruchsvolle Wanderer mit Erlebnis-
Charakter - die Broschüre hält Touren für jeden Wandertypen 
bereit.

Radregion am und um das Thüringer Meer
Jeder Radfahrertyp findet hier ein passendes Routenangebot, 
egal ob Ruhe suchende Genussradler oder ambitionierte, wa-
denstarke Sportbiker, ob Familien mit Kindern, E-Biker oder 
Tourenradler. Die Radtouren werden jeweils durch einen kurzen 
Steckbrief mit Routenverlauf, Höhenprofil, und Downloadmöglich-
keiten vorgestellt. Ergänzt wird die Broschüre durch eine Über-
sichtskarte der Radregion und einem E-Bike Ladenetz.

Die Broschüre ist ab sofort kostenfrei in den Touristinformatio-
nen erhältlich, wird auf Messen verteilt und steht auf www.renn-
steigsaaleland.de zum Online-Blättern bereit.

Foto: Pressestelle, Landratsamt Saale-Orla-Kreis / Cornelia Mit-
sching & Antje Heeger vom Tourismusverbund Rennsteig-Saale-
land e.V. präsentieren die neue Rad- und Wanderbroschüre am 
und um das Thüringer Meer


